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Vorwort

Aus vielen Bereichen der Übersetzungstätigkeit ist der Einsatz von Translati-
on-Memory-Systemen (TM-Systeme) inzwischen nicht mehr wegzudenken. Durch 
Wiederverwendung bereits übersetzter Textpassagen trägt die Nutzung solcher 
Systeme zu einem einheitlicheren Stil und höherer terminologischer Konsistenz 
von Übersetzungen bei. Ob sich darüber hinaus auch die von Kunden vielfach 
erwarteten Kosteneinsparungen und die von Berufspraktikern erhofften Effizienz-
gewinne in ihrer Tätigkeit erzielen lassen, hängt maßgeblich davon ab, wie gut 
der Nutzer diese komplexen Werkzeuge beherrscht.

Nicht wenige Kolleginnen und Kollegen mussten in den vergangenen Jahren fest-
stellen, dass die Einarbeitung in ein TM-System nach der „Trial and Error“-Metho-
de nur sehr bedingt von Erfolg gekrönt war, und nicht selten versauerte die (wo-
möglich mit hohem finanziellem Aufwand angeschaffte) Software nach einigen 
mühevollen, zeitraubenden und frustrierenden Einarbeitungsversuchen ungenutzt 
auf der Festplatte – nur um fortan noch durch Fehlermeldungen beim Hochfahren 
des Computers gelegentliche „Lebenszeichen“ von sich zu geben.

Die vorliegende Einführung in SDL Trados Studio 2014 und das zugehörige 
Terminologiever waltungsprogramm SDL MultiTerm 2014 soll Ihnen dieses Schick-
sal ersparen und Sie mit systematischen Schritt-für-Schritt-Anleitungen beim er-
folgreichen Einstieg in oder Umstieg auf dieses Tool hilfreich begleiten. Sie ist so-
wohl für die selbständige Einarbeitung in die Software als auch als Begleitmaterial 
für Schulungen und für die Nachbereitung von Schulungen gedacht.

Die Autorin Renate Dockhorn hat über etliche Jahre hinweg hunderte von Berufs-
praktikern erfolgreich in der Nutzung von TM-Systemen geschult und sie bei der 
Nutzung dieser Systeme begleitet und beraten. Es ist ihr zu danken, dass sie die-
sen Erfahrungsschatz nun in Buchform einem breiteren Kreis von Berufspraktikern 
zugänglich gemacht hat.

Ihnen als Nutzer dieser Einführung wünschen wir viel Erfolg bei der Einarbeitung 
in die Nutzung von SDL Trados Studio 2014!

Wolfram Baur 
BDÜ Fachverlag 
Berlin, Mai 2014
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Einzeldateien, Projekte und Pakete

Sie haben in SDL Trados Studio 2014 in der Ansicht Willkommen die Möglichkeit, 
ein einzelnes Dokument mit der Option Einzeldatei übersetzen für die Überset-
zung zu öffnen, mit der Option Neues Projekt ein Projekt mit einer oder meh-
reren Dateien anzulegen, mit der Option Paket öffnen vom Kunden angelegte 
Projekte, die als Paket zusammengefasst wurden, zu öffnen oder ein mit SDL 
Studio GroupShare erstelltes Teamprojekt mit der Option GroupShare-Projekte 
öffnen zu öffnen. In diesem Buch werden die ersten drei Optionen Einzeldatei 
übersetzen, Neues Projekt und Paket öffnen mit ihren verschiedenen Funkti-
onen in der Einzelplatzumgebung behandelt.

Übersetzen von Einzeldateien
Durch die Option Einzeldatei übersetzen wird ein einzelnes Dokument ohne 
Projektanlage für die Bearbeitung in SDL Trados Studio 2014 geöffnet. Dabei hat 
der Übersetzer die Möglichkeit, ein oder mehrere Translation Memories für die 
Bearbeitung des Dokuments anzulegen oder zu öffnen, bevor die Datei in der 
Ansicht Editor geöffnet wird. Klicken Sie in der Ansicht Willkommen auf Ein-
zeldatei übersetzen, um eine Einzeldatei für die Übersetzung zu öffnen.
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Das Dialogfeld Dokument öffnen öffnet sich. Wählen Sie das zu übersetzende 
Dokument aus und klicken Sie auf Öffnen oder doppelklicken Sie auf die Datei.

Im nächsten Schritt wählen Sie die Ausgangs- und Zielsprache aus und haben die 
Möglichkeit, ein oder mehrere Translation Memories anzulegen oder auszuwäh-
len. Klicken Sie auf Anlegen, um ein neues Translation Memory anzulegen oder 
auf Hinzu, um ein Translation Memory auszuwählen. 

Anlegen von Translation Memories

Klicken Sie beim Öffnen einer Einzeldatei im Dialogfeld Dokument öffnen auf 
Anlegen und wählen Sie Neues dateibasiertes Translation Memory… aus, 
um ein neues Translation Memory auf Ihrem Computer anzulegen.

Das Dialogfeld Neues Translation Memory  Allgemein öffnet sich. Geben Sie 
einen Namen für das Translation Memory ein und legen Sie den Speicherort fest. 
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Die Ausgangs- und Zielsprache des Translation Memories entspricht der Sprach-
kombination, die für das zu übersetzende Dokument festgelegt wurde. Klicken Sie 
nach Abschluss der Eingaben auf Fertig stellen.

Das Translation Memory ist angelegt. Es hat die Endung .sdltm und ein grün-gel-
bes Icon  und wird im Dialogfeld Dokument öffnen angezeigt. Legen Sie bei 
Bedarf weitere Translation Memories an oder bestätigen Sie mit OK, um das Do-
kument für die Übersetzung zu öffnen.
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Hinzufügen von Translation Memories

Klicken Sie im Dialogfeld Dokument öffnen auf Hinzu und wählen Sie Datei-
basiertes Translation Memory… aus, um ein auf Ihrem Computer abgelegtes 
Translation Memory zu öffnen. 

Der Ordner Dateibasiertes Translation Memory öffnen öffnet sich. Wählen 
Sie das zu verwendende Translation Memory aus und klicken Sie auf Öffnen. 
Wenn Sie mehrere Translation Memories gleichzeitig öffnen möchten, halten Sie 
die g-Taste gedrückt, klicken Sie auf die auszuwählenden Translation Memo-
ries und danach auf Öffnen.
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Das Translation Memory erscheint nun im Dialogfeld Dokument öffnen. Das je-
weils erste angelegte oder ausgewählte Translation Memory ist als Standard akti-
viert, für die Suche und Konkordanzsuche freigegeben und wird aktualisiert, das 
heißt, im Übersetzungsprozess befüllt. 

Alle weiteren angelegten oder ausgewählten Translation Memories haben zunächst 
kein Häkchen unter Aktualisieren. Dieses kann aber manuell hinzugefügt werden, 
wenn mehrere Translation Memories gleichzeitig befüllt werden sollen. Klicken Sie 
auf OK, um die zu übersetzende Einzeldatei in der Ansicht Editor zu öffnen.

 Bitte beachten Sie, dass SDL Trados Studio 2014 eine Fehlermeldung ausgibt, wenn ein 
Translation Memory ausgewählt wird, das nicht das gleiche Sprachpaar (einschließlich 

Subsprache) wie das zu übersetzende Dokument selbst hat.
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 Der Standardpfad für die Ablage von Translation Memories ist: Lokaler Datenträger 

 Benutzer  [Benutzername]  Eigene Dokumente  Studio 2014  Trans-
lation Memories. 

Nach dem Klicken auf OK öffnet sich der zu übersetzende Text in der Ansicht 
Editor. Die Übersetzung kann beginnen.
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 Wo finde ich eine Datei, die mit « Einzeldatei übersetzen » für die Übersetzung 
geöffnet wurde, wenn sie nach dem Schließen von SDL Trados Studio 2014 er-

neut für die Übersetzung geöffnet werden soll? Eine Einzeldatei wird ebenso wie Projekte 
in der Ansicht Projekte aufgeführt und kann von dort aus geöffnet werden. Einzeldateien sind in 
der Ansicht Projekte unter Typ am Vermerk Projekt mit Einzeldatei zu erkennen.

Anlegen von Projekten
Die Option Neues Projekt ermöglicht die Bearbeitung eines oder mehrerer Do-
kumente, die in einem Dokumentenformat aber auch durchaus in verschiedenen 
Dokumentenformaten vorliegen können. Des Weiteren beinhaltet die Anlage ei-
nes Projekts das Erstellen eines eigenen Unterordners für die Projektdaten, Pro-
jektübersichtsfunktionen wie die Eingabe von Kunden und Abgabeterminen, das 
automatische Ausführen der Batch-Funktionen Analyse und Vorübersetzung mit 
der Ablage der dazugehörigen Berichte bei der Projektanlage und natürlich die 
Auswahl von Translation Memories und Termbanken, die zuvor in SDL MultiTerm 
2014 angelegt wurden. Klicken Sie in der Ansicht Willkommen auf Neues Pro-
jekt, um mit der Projektanlage zu beginnen.
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Das Dialogfeld Neues Projekt  Art des Projekts öffnet sich. Bei der Anla-
ge des ersten Projekts wird das Projekt auf Basis der Projektvorlage Default 
(Standard) angelegt. Nach Abschluss der Projektanlage haben Sie die Möglich-
keit, die Einstellungen dieses Projekts als Vorlage abzuspeichern. Dabei speichert 
SDL Trados Studio 2014, welche Ausgangs- und Zielsprache, welches Translation 
Memory/welche Translation Memories und welche Termbank(en) bei der Projek-
tanlage ausgewählt wurden und zieht diese bei der nächsten Projektanlage bei 
Auswahl der gleichen Vorlage wieder heran. Dieses Verfahren bewährt sich bei 
häufig wiederkehrenden Kunden oder Fachgebieten, je nachdem, wonach die 
Translation Memories und Termbanken aufgeteilt sind. Natürlich haben Sie auch 
die Möglichkeit, dauerhaft mit der Vorlage Default zu arbeiten und in jedem neu-
en Projekt die Einstellungen festzulegen. Klicken Sie auf Weiter, um fortzufahren.

Die Registerkarte Neues Projekt  Projektdetails öffnet sich. Geben Sie in die-
ser Registerkarte die folgenden Details ein: 

• Name

• Beschreibung

• Speicherort

• Bearbeitung des Ausgangstexts für unterstützte Dateitypen zulassen

• Termin

• Kunde
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Klicken Sie nach Abschluss der Eingaben auf Weiter.

 Ist die Bearbeitung des Ausgangstextes für alle Dokumentenformate möglich? 
In SDL Trados Studio 2014 ist die Bearbeitung des Ausgangstextes von Microsoft 

Word-Dateien (2000–2010) und Microsoft PowerPoint-Dateien (XP–2010) möglich. Mit Er-
scheinen des neuen Service Packs SDL Trados Studio SP1 Ende April 2014 sind die Dokumenten-
formate Microsoft Word 2013 und Microsoft PowerPoint 2013 hinzugekommen.

Wählen Sie im nächsten Schritt im Dialogfeld Neues Projekt  Projektspra-
chen zunächst die Ausgangssprache aus. Wählen Sie dann die Zielsprache aus 
und klicken Sie auf Hinzufügen, damit die Zielsprache im Fenster Ausgewählt: 
erscheint. In SDL Trados Studio 2014 können in einem Projekt eine Ausgangs-
sprache und eine oder mehrere Zielsprachen ausgewählt werden. Aktivieren Sie 
im Fenster Ausgewählt: eine Sprache und klicken Sie auf Entfernen, wenn Sie 
eine zuvor ausgewählte Sprache entfernen möchten oder auf Alle entfernen, 
wenn alle Sprachen aus dem Fenster Ausgewählt: gelöscht und neue Sprachen 
eingebunden werden sollen. Klicken Sie nach Abschluss der Eingaben auf Weiter.
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für Einsteiger und Umsteiger

SDL Trados Studio 2014 gehört zu den Marktführern unter den Translation-Memo-
ry-Systemen, die aus vielen Bereichen der Übersetzungstätigkeit inzwischen nicht mehr 
wegzudenken sind. Ob der Nutzer dieses Werkzeug wirklich effektiv und effizient nutzen 
kann, hängt maßgeblich davon ab, wie gut sie oder er diese komplexen Werkzeuge be-
herrscht. Das gilt vor allem für alle Neulinge – egal ob man überhaupt das erste Mal mit 
einem TM-System arbeitet oder erstmals mit SDL Trados Studio 2014.

Dieses Buch ist durchgehend farbig gedruckt und eignet sich für die selbständige Einarbei-
tung in die Software, als Begleitmaterial für Schulungen und auch für die Nachbereitung 
von Schulungen und Webinaren und ist ein ideales Nachschlagewerk, das auf keinem 
Schreibtisch fehlen sollte, an dem mit Studio 2014 gearbeitet wird.

Renate Dockhorn, erfahrene Trainerin einer Vielzahl von TM-Systemen, hat mit dieser 
Einführung in SDL Trados Studio 2014 und das zugehörige Terminologieverwaltungs -
programm SDL Multiterm 2014 eine systematischen Schritt-für-Schritt-Anleitung verfasst, 
die der ideale Begleiter beim erfolgreichen Einstieg in oder Umstieg auf dieses Tool ist. In 
Hunderten von farbigen Screenshots führt sie den Nutzer durch die verschiedenen Menüs 
vom Erstmaligen Einrichten über die verschiedenen Ansichten, das Arbeiten mit Projekten, 
Paketen und Einzeldateien bis hin zu AutoSuggest, Qualitätssicherung und Überprüfung. 

Renate Dockhorn ist Diplom-Übersetzerin und Master of Arts (MA) im 
Fachgebiet Terminologie und Sprachtechnologie. Seit 1999 leitet sie als Ge-
schäftsführerin gemeinsam mit ihrem Mann „Dockhorn Übersetzungen und 
Schulungen“, kurz: Docktrans. Ihre Arbeitsbereiche sind zweigeteilt und in 
Schulungen von Translation-Memory- und Terminologieverwaltungssyste-
men und Projektmanagement und Übersetzung in den Bereichen Technik, 

Pharma und Chemie aufgeteilt. Ehrenamtlich ist Renate Dockhorn als Bundesreferentin für 
Aus- und Weiterbildung im BDÜ und als stellvertretende Vorsitzende der FIT Europe in den 
Bereichen „European Affairs and Technology“ tätig.
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